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Mit freundlicher Empfehlung von:

Die Expeditionen werden mit folgenden Fahrzeugen durchgeführt:
12 - 16 Teilnehmer:
4 Geländewagen und 2 Quads. Entweder eine Kolonne oder 2 Teams.
17 - 24 Teilnehmer:
6 Geländewagen und 3 Quads. Entweder eine Kolonne oder 3 Teams.
25 - 32 Teilnehmer:
8 Geländewagen und 4 Quads. Entweder eine Kolonne oder 4 Teams.

Andere Teilnehmerzahlen auf Anfrage. Die Touren sind auch als
Mehrtagesprogramme durchführbar.

Durchführung und LeistungenProgrammbeispiele

GPS-Expedition mit Geländewagen und Quads durch das Hohenloher
Land - Tagesprogramm

Wir treffen uns am Morgen mit Fahrzeugen und Material im Adventure
Steinbruch. Auf Wunsch kann eine Einteilung in Teams erfolgen. Die
Fahrzeuge (Geländewagen, SUV und Quad/ATV) werden eingewiesen und
praktisch im AdventureSteinbruch erfahren. Danach erfolgt die Einweisung
in die Handhabung der GPS Geräte. Die Gruppen starten entweder in
Zeitabständen oder zu verschiedenen ersten Stationen. Die Strecken führen
über schmalste Strassen und Wege und wo möglich auch durchs Gelände
und auf unbefestigten Wegen.

Start der Expedition durch das Hohenloher Land. Bewaffnet mit GPS
Geräten müssen die Teams Ihren Weg zum Endziel der Expedition finden.
Auf dem Weg sind mehrere Caches versteckt, die die Teams finden müssen.
Sie enthalten verschiedene Aufgaben, Schätze oder Rätsel, die von den
Teilnehmern zuerst gefunden und dann gelöst werden müssen. Dies
können Fragen zu Ihrem Unternehmen, zur Umgebung, zu Ihren
Teilnehmern, allgemeine Rätsel und/oder Aufgaben, „Give Aways“ oder
einige Ihrer Firmenprodukte sein. Die Anzahl der Caches kann je nach
verfügbarer Zeit variieren. Auf Wunsch und gegen Aufpreis können aktive
Caches, bei denen das Team zuerst eine Aufgabe lösen muss, in die
Expedition eingebaut werden. Mögliche, aktive Caches: Bau einer Seil-
brücke, Fackelbau, Konstruktion einer Wasserreinigungsanlage oder
eines Survivalbogens, Aufbau eines Zeltcamps oder das Erlernen von
Rettungssignalen.

Soweit zu den Grundregeln. Natürlich steckt viel mehr dahinter.
Beispielsweise gibt es unterschiedlichste Cache-Arten, vom einfachen
Versteck, das man sofort erkennt über Caches, die es erfordern eine Aufgabe
zu lösen, bis hin zu Depots, die in Baumkronen oder Gebäuden versteckt
sind und in einem Rätsel einen weiteren Cache verraten. Aber eine
Gemeinsamkeit gibt es immer: Der mit dem Geocaching verbundene
Spaß. Spaß am unterwegs sein, am draußen sein. Spaß an der Suche
und der Knobelei. Spaß an der Herausforderung.

An Bord der Fahrzeuge befinden sich Lunchpakete für die Gäste mit
Getränken und Snacks (Müsliriegel, Obst, belegte Brötchen etc.). Die
Expedition endet wieder im AdventureSteinbruch (andere Endpunkte
Hotel, Gaststätte etc.) auf Anfrage möglich.

Abenteuertour Schwäbische Ostalb
Höhen & Tiefen
GPS Expedition Hohenloher Land
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Expedition Ostalb - Höhen & Tiefen - Tagesprogramm

1. Etappe:
09.20 Uhr: Einfahrt ins Besucherbergwerk Tiefer Stollen. Während des
Rundgangs Begegnung mit dem Berggeist. Ca. 2-stündige Führung.
Der Berggeist hält eine launige Rede, die speziell auf Ihre Firma und/oder
anwesende Personen ausgerichtet ist.
11.15 Uhr: Ausfahrt mit der Grubenbahn.
11.30-12.30 Uhr: Anschließendes Mittagessen im VIP-Zelt.
12.45-14.00 Uhr: Nach dem Besuch im Tiefen Stollen folgt die Downhill-
abfahrt mit Monsterrollern. Anschließend, bzw. zeitgleich in verschiedenen
Gruppen erfolgt die Einweisung in die Expeditionsfahrzeuge.

2. Etappe:
14.15 Uhr: Fahrt ins Wental nach Steinheim.
15.00-16.00 Uhr: Aufenthalt im Felsenmeer mit Abenteuer Geocaching.

3. Etappe:
16.00 Uhr: Weiterfahrt mit den Expeditionsfahrzeugen nach Giengen.
Rundgang durch die Charlottenhöhle (Angebot nur im Sommer möglich).
Alternativ: Weiterfahrt nach Gerstetten. Schöne Kutschenfahrt zu einer
Waldhütte (Angebot im Sommer und Winter möglich).

4. Etappe:
17.00 Uhr: Rückfahrt nach Aalen - Fahrt zum Aalbäumle oder alternativer
Abendlocation, dort zünftiges Vesper in luftiger Höhe mit grandiosem
Ausblick rund um Aalen (Angebot nur im Sommer möglich, Sitzgelegen-
heiten draussen). Alternativ: Wein- und Schnapsprobe und rustikales
kalt/warmes Vesper in der o. g. Hütte (Angebot im Sommer und Winter
möglich, beheizbare Waldhütte).

Sie suchen ein Ziel in ruhiger Umgebung, fernab von Trubel und Großstadt,
ein Ziel mit Herz und Verstand? Dann sind Sie auf der Schwäbischen Ostalb
oder in der Region Hohenlohe genau richtig. Eingebettet in abwechslungs-
reiche Landschaften finden Sie entlang der Flüsse Kocher und Jagst zahlreiche
Sehenswürdigkeiten, eine exzellente Gastronomie und Hotellerie mit besten
Tagungsmöglichkeiten. Abenteuer, Erholung und Entspannung – das un-
vergessliche Rundum Erlebnis.

Eine Expedition in der Gruppe erleben. Genuss und Entspannung in idealer
Weise vereint. Die Expedition bringt Ihnen die Landschaft und die Highlights
unserer Region nahe und fordert Sie zu Aktivitäten auf. Die nachstehenden
Touren sind Beispiele, die durch den modularen Aufbau in der Ihnen zur
Verfügung stehenden Zeit gestaltet werden können.

Mögliches Material und Fahrzeuge: ATV/Quads, Geländewagen, Offroad-
Ausrüstung und Zubehör, Landkarten, GPS Geräte, Kompass, u. v. m.

Mindestteilnehmerzahl 12 Personen.

Abenteuertour auf der Schwäbischen Ostalb – Tagesprogramm

09.00/10.00 Uhr (Abhängig von der Anreise). Treffpunkt am Limesmuseum
Aalen. "Einweisung in die Fahrzeuge, Material und Ausrüstung". Erste
Fahrversuche auf einem Parkplatz. Aushändigung der „Roadbooks."
Anschließend Einweisung in Orientierung, Navigation und GPS-System.
Abfahrt/Start.

1. Etappe Wasserreinigung: Haltepunkt mit der Aufgabe, im Team/in Teams
eine Wasserreinigungsanlage zu bauen und dadurch sauberes Wasser für
das weitere Abenteuer zu gewinnen. Weiterfahrt.

2. Etappe Bergestation: Eine Aufgabe, bei der das gesamte Team richtig
zupacken muss! Es gilt ein Fahrzeug, das an einem Berg/im Gelände stecken
geblieben ist, zu bergen. Im Anschluss Gelände fahren mit Quads und
Geländewagen. Genießen Sie danach einen rustikalen Imbiss im Freien (z.
B.: Kartoffelsuppe, Saitenwürstchen, Semmeln/Brot). Bei schlechter Wetterlage
können wir auch nach innen wechseln (Gasthof/Hotel-Betrieb). Abrechnung
der Getränke nach Verbrauch. Nach der Pause Fortsetzung der Tour und
Weiterfahrt zur nächsten Station.

3. Etappe Luftsignale: Ein heran nahender „Rettungshubschrauber“
(imaginär) muss per Körpersignale eingewiesen werden, das Team die Signale
erraten und zuordnen, die von Kollegen vorgemacht werden. Weiterfahrt.

4. Etappe Hindernisbeseitigung: Die Aufgabe besteht darin, im Team/in
Teams eine Lösung zu erarbeiten um einen Baumstamm von der Fahrtstrecke
zu beseitigen. Weiterfahrt.

5. Etappe Fluss/Schluchtüberquerung: Das Team/die Teams entwickeln
eine Strategie, einen Fluss/eine Schlucht nur mit einem Seil zu überqueren.
Weiterfahrt. 18.00 Uhr Ankunft und Ende der Tour am Bucher Stausee
(andere Endpunkte sind natürlich nach Absprache möglich).

Energieplatte: Abschluss-Aufgabe. Das Team mobilisiert noch einmal seine
ganze Kraft. Gemeinsames Essen/Barbecue mit Würstchen, Steak, Salaten,
Bauernbrot am See. Offizielles Ende der Veranstaltung, Rückfahrt zum
Hotel/Ausgangspunkt. Anschließend Abreise/Übernachtung.

Programmbeispiele

Das Ziel

Die Expedition


